Ssutelligenz-Bloft 
für 508 Großherzogthum Poſen. 


S 177. Mittwoch, den 26. Juli 1843, 


den 


Angekommene Fremde dom 24. Juli. n 

Die Hrn. Gutsb. o. Rosnowski aus Arcugowo „v. Pruski und die Gutsb. 
Frauen v. Skakawska aus Wieczyn, v. Ros nowska aus Gelinki, l. in der goldnen 
Gans; Hr. Gutsb. v. Otocki aus Pietrzykowo, Hr. Kaufm. Geſſner aus Schrimm, 
l. im Hotel de Rome; Hr. Gutsb. v. Budziſzewski aus Grabkowo, l. im Hotel 
de Dresde; Hr. Koͤnigl. Kammerherr v. Gorzenski aus Witaſzyce, Frau Gutsb. 
v. Wolniewiez aus Dabiez, l. im Hötel.de Baviere; Hr. Prof. Maclejewski aus 
Warſchau, die Hrn. Gutsb. v. Dobrzycki a. Bablino, v. Grabowski a. Dziembowo, 
v. Bialkowski aus Pierzchno, v. Waſielewski aus Grzomyslawice, v. Taczanowski 
aus Taczanowo, I. im Bazar; Hr. Gutsb. Graf Ezarnedi aus Smogulee, Frau 
Cutsb. v. Radenska aus Prochy, Hr. Friedensrichter Tyxicki aus Pleſchen, Herr 
Büurgermeiſter Glogowski aus Moſchin, l. im Hötel de Saxe; Hr. Pächter Zde⸗ 


binski aus Polwica, Hr. Gutsb. Viertel aus Rogaſen, l. im Hotel de Paris; Hr. 


Gutsb. v. Kurczewski aus Batynia, Hr. Kaufm. Dammaſt aus Stettin, l. im 
ſchwarzen Adler; Hr. Kaufm. Liſſner aus Neuſtadt a. W., Hr. Handelsm. Mainer 
aus Liſſa, L im Eichborn; Hr. Gutsb. v. Kamieniski aus Przyſtankl, I. Friedrichsſtr. 
Nr. 24.; die Hrn. Gutsb. v. Neymann o. Skrzynki, v. Brodnickt a. Miodlawice, 
Frau Gutsb. v. Wendorff aus Marcinkowo, l. im Hoòtel de Hambourg; Hr. Gutsb. 
Majewski aus Slupia, Hr. Buͤrgermeiſter Wolff aus Jarocin, L in drei Sternen. 


1) Bekanntmachung. Hbdherer Anordnung zufolge ſoll das Forſt⸗Revier 
Szkaradowo Öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Daſſelbe liegt unmittelbar an Ser ſchleſiſchen Grenze zwiſchen den Stäbten 
Sulau, Milltſch, Dupin und Jutroſchin und hat einen Flaͤchen⸗Inhalt von 1652 
Morgen 110 AR, d 


* 


Das enter iſt mit Aus nahme von 9 eingeſprengten alten Ke und 
einem Elsbruch mit der Kiefer beſtanden, welche auf dem faſt durchgehends friſchen 
Boden ein gutes Wachsthum zeigt, urd auf mehreren Punkten Adar, ſchaftige, 
und geſchloſſene Beſtande aufzuweiſen hat. ; 

Nach den veranlaßten Ermittelungen ift der Boden ER dem efwanigen 
Abtriebe des Holzes Aheilweife auch zu Acker und Wieſe mit 1 EECH 
und find nach einem vorliegenden Gutachten circa: NU 

a 1530 Morgen als Acker III. und IV. DS 
zë e ` Elöpruch zu Wieſen brauchbar, 
vorhanden. Dabei wird bemerkt, daß das Reoler überall begrenzt, und mit Aus⸗ 
nahme von 5 Klaftern € Schul Deputat⸗ Hotz auch frei von Servituten iſt. 

Die Forſt iſt in 8 Jagen e en ums beträgt ber Taxwerth für ze? 

und Boden: 


beim Jagen 1. bon 224 Morgen ke, EI aul. a EEN 


VT TEE 


„ a NEEN en ER be BERG TIER 
2 wm 8148 53 6824 EL S nat 
* S. „ RE E 6007 9e 
S e e E 10 E E 
D „ 6. 171 D F 1 
7 6 % f. „ 211 % Mo DE KE 1 * 2 
D „ 8. WT LE ai rar LITE IE e ie 


überhaupt 1652 Sorgen 33038 Nthlr. 1 Sgr. 5 NR 
Das Ausgebot der Forſt ſoll alternative im Ganzen uad auch in den eben⸗ 
gedachten 8 Jagen einzeln ſtattfinden, und find die Zäßlungsbedingungen dergeſtott 
nermirt, daß Im Lieitations⸗Termine der dierte Theil des Taxwerthes als Caution 
deponirt, bei der Uebergabe der Taxwerſh des Holzes, u und Kr Set in ERT fel⸗ 
genden beiden Jahren zu gleichen Theilen baar gezahlt wird. 
Zum > Verkauf ſteht ein Licitations⸗Termin auf Mitte och den 20. Se pa 
tember d. J. vor dem „Herrn Oberforſtmeiſter Maron in, dem dicht an der Soft 
liegenden Gaſt hauſe zu Janowo au, ur um 9 Ahr Huge beginnt und an 


deimſelben Tage Abe nds geſchloſſen wird. EE 4 HIER 
Die ſpeclellen LicitattonsBebiugungen, de. vt. et, Toren, We 
bis zum Termine in unſerer Forſt Regi Gs? eingefehen werden. i 
Polen, den 7. Juli 1843. rn Me‘ (CS 
Koͤnigliche Ar ger wt 
Abtheilung für direkte See und deren ke > 
E vd E LEID 
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2) Nothwendiger Verkauf. 

Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
: Poſen, 

den 3. Juni 1843. 


Das in Beſitzung der Joſeph Gaſtorek⸗ 


ſchen Eheleute, der Geſchwiſter Swie⸗ 
doch und Geſchwiſter Gzſiorek Mechowo 
Nr. 3, abgeſchaͤtzt auf 405 Kehl, 29 ſgr. 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Taxe, fol am 7. No dember 
1843 Vormittags 14 Uhr an orbentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


{ ee 
3) Der Laßbauer Martin Krüger und Get, 
ſen Ehefrau Anna Wilhelmine geb. Nico⸗ 
lol, haben mittelſt Ehevertroges vom 20. 
Maͤrz c. nach erreichter Großjaͤhrigkeit 
dee Letztern die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
bierdurch zur dffentlichen Kenntniß ge, 
bracht wird. f 8 
Schneidemühl, am 29. Mai 1843. 
Kduigl. Land und Stadtgericht, 


4) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
E EE 


Ko f 
Die den Bdttchermeiſter Martin Lies 


peltſchen Eheleuten gehörige, abgetheilte 
Haͤlfte an dem sub Nr. 86. zu Schmiegel 
belegenen Hausgrundſtücke, abgeſchaͤtzt 
auf 59 Rtblr. 4 Sgr. 41 Pf. zufolge 
der nebſt Hypolhekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſchenden 
Taxe, fol am 2. November 1843. 


Anrzeda? konieczna, S 

Sad Ziemsko. miejski 

N W Poznauiu, 

duia 3. Czerwca 1843. 

Posiadtosé Jozefa Gasiorka i jego 
z0hy rod enstwa Swigcioch i rodzen- 
stwa Gasiorek w Mechowie pod liczbg 
3. lezgea, oszacowana na 405 tal. 29 
egr. wedle taxy, mogacej by& prze;» 
Tzanej Wraz z wykazem hypotecznym 
i warunkami w Registraturze, ma bys 
dnia 7, Lis topad a 1843. przed po- 
Andui. o godz. 1 I. w miejscu zwyklèm 
posiedzen Sadowych sprzedanz, 
— — 

Podaje sie niniejszein do publi- 
cznéj wiadomosci, Ze Marein Krüger 
gospodarz ZacigZny\i tego2 Zona Wil- 
helmina z domu Nikolay, kontraktem 
Przedslubnym 2 dnia 20. Marca r. b., 
Stawszysigostatniapelnoletnia, wspöl« 
nos ma jaiku i dorobku wylaczyli, 


Pila, dnia 29, Maja 1843. ` 
Krol. Sad SZiemekoa-mieiski 


Sprzeda£ konieczna. 
Sad Ziemsko.miejski 
w Koscianie. 

Rozdzielona polowa gruntu mie- 
szkalnego, mälZonkom Liepelt nale- 
Zaecn, w Szmiglu pod Nr, 86. poto- 
Zuma, oszacowana na 59 tal, 4 ser 
en wedle taxy, mogzesj bye 
1 Wraz 2 wykazem hypo- 
tecenym i warunkami w Registraturze, 
ma but dnia 2. Listopada 1843. 


# 
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Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richts ſtelle ſubhaſtirt werden. 


Koſten, uen 14. Juli 1843. 


5) Proklama. Die Beſitzer der 
Grundſtücke Szymanowo No. 46., 149., 
169. und 180. haben darauf angetragen, 
die auf ihren Grundſtuͤcken Rubr. III. 
eingetragenen Forderungen und die dar⸗ 
uͤber ſprechenden Schuldverſchreibungen 
als: 

1) 143 Rthl. 21 for. 3 pf. aus der 
Obligation vom 21. Oktober 1801 
für die Martin Schulzſche Nachlaß: 

Maſſe aus polniſch Damme und 


2) 300 Rthl. aus der Obligation vom 
20. November 1802 fuͤr die Witt⸗ 


we Haupt Eliſabeth geb. Rodewald 


nebſt Zinſen und Koſten, Behufs deren 
Amortiſation und Loͤſchung, da die dar⸗ 
über ſprechenden Hypotheken- und Schuld⸗ 
Dokumente verloren gegangen ſind, Dt 
fentlich aufzubieten. f 

Es wird deshalb an alle diejenigen, wel⸗ 
che auf die gedachten eingetragenen Ka⸗ 
pitalforderungen, Zinſen und Koſten aus 
irgend einem Grund Anſpruch zu haben 
glauben, und namentlich an die Martin 
Schulzſchen Erben, an die Eliſabeth ver⸗ 
wittwete Haupt und deren Erben, ſo wie 
an die Ceſſtonarien jener Forderungen, 
oder die ſonſt in ihre Rechte getreten ſind, 
hierdurch die Aufforderung erlaſſen, ihre 
etwauigen Anſpruͤche innerhalb dreier 


przed poludniem. o gedainie 11. 
w miejscu zwyklem posiedzen sado 
wych sprzedana, 

Koscian, dnia 14, Lipca 1843, 


Ogtoszenie, Posiadaczenierucho. 
mos ci wSzymanowiepoloZonych,pod 
Nr. 46, 149., 169. i 180. wnieäli, 
aby pretensye na nieruchomoseiach 
ich w dziale III. zaintabulowane i do- 
kumenta na to wystawione, to jest: 


1) summa tal. 143 sgr. ar ſen. 3. 
2 obligacyi, 2 daty 2. Pazdazier- 
nika 1801. r. na rzecz massy 
pozostalosci po Marcinie Szulc 
z Polskiego Debna, i 

summa tal. 300 zobligacyiz daty 
20. Listopada 1802. r. na rzecz 
Elzbiety 2 Rodewaldöw Haupt 
wdowy, 

z procentem i kosztami w celu amor- 
tyzacyi i wymazania publicznie oglo- 
szone byly, albowiem dokumenta 
hipoteczne w réi mierze wystawione 
potracily sie. 

Dla tego wigc wzywaja sig niniej- 
szeın wszyscy, ktörzyby do naleznosci 
powy26j rzeczonych tak we wzgledzie 
kapitalu, jako réi procentu i kosztöw 
2 jakiegokolwiek badz fundamentu 
prawo ro$ci& mieli, a mianowicie suke 
cessorowie po Marcinie Szulc, El- 
Zbieta owdowiala Haupt i sukcessos 
rouie jej, jak niemniej cessyonaryu- 
sze naleZnosci,powy2s2ych,,lub Zur? 
ktörzyby prawa ich nabyli, aby pre- 


= 
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Monate, fpäteftend aber in dem vor dem 
Deputirten Herrn Aſſeſſor Großer in un⸗ 
ſerem Inſtruktionszimmer auf den 31. 
Oktober 1843 Vormittags 8 Uhr an⸗ 
geſetzten Termine anzumelden und zu be⸗ 
ſcheinigen, widrigenfalls die ſich nicht mel⸗ 
denden mitihren Anſprüchen auf die einger 
tragenen Forderungen gaͤnzlich ausgeſchloſ⸗ 
fen und ihnen deshalb ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt, auch nach ergange⸗ 
nem Praͤkluſionserkenntniſſe die Loͤſchung 
im Hypothekenbuche bewirkt werden wird. 


Rawicz, den 17. Juni 1843. 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


6) Bekanntmachung. Die Jette 
geborne Schilski hat nach erreichter Ma⸗ 
jorennitaͤt die Gemeinſchaft der Güter 
mit ihrem Ehemann, dem Handelsmana 
Joſeph Marcus hierſelbſt, am 19. Mai c. 
ausgeſchloſſen. 


Schwerin, den 22. Juni 1843. 
Kdonigl. Lande und Stadtgericht. 


Oeffentliche Bekanntmachung. 
Die Caroline Weidner verehelichte Schmidt 
Johann Daniel Berger ans Wyſocki, hat 
bei erreichter Großjaͤhrigkeit die am daſi⸗ 
gen Orte zwiſchen Eheleuten beſtehende 
Gemeinſchaft der Gütrr und des Erwer⸗ 
bes mit ihrem Ehemann ausgeſchloſſen. 
Gratz, den 30. Juni 1843. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


tens ye gue w przeciggu miesigcy irzech 
najpoZniej zas na terminie na daien 
31. Paz dziernika 1843. przed po- 
iudniem o 8. godz. praed Ur. Assesso- 
rem Grosser wizbie nasz&j instrukcyj- 
néi na znaczonym zameldowali i udo- 
wodnili, wraziebowiem przeciwnym 
ci, ktörzyby sig niezglosili preten- 
syami swemi do nales nosci zaintabu- 
lowanych zupelnie wylgczeni badq, 
i ztad im wieczne milezenie nakazanẽm 
zostanie, oraz po wydaniu wyroku 
prekluzyjnego wymazanie 2 siggi hy- 
poteeznèj nastgpi. 
W Rawicau, dnia 17. Czerwea 1843. 
Kréi, Sad Ziemsko-miejs ki. 


Obwieszezenie. Podajesię niniej. 
szem do publicznej wiadomosci, Ze 
Jette z domu Schilski i jej ai Jözef 
Markus w miejscu, podlug dzialu z dn. 
19. Maja r. b., stawszy sie pierwsza 
petnoletnig, wspölnos&majgtku wylg- 
czyli. 
Skwierzyn, du. 22. Czerwca 1843. 
Kröl, Sad Ziemsko-miejski. 


Obwieszczenie publiczne. Karo- 
lina zWeydneröw zameäna za kowa- 
lem Janem Danielem Berger W WVy- 
soczce wylaczyla przy dojsciu pelno- 
letnosci wspolnos& majatku i dorobku 
2 med em swoĩm miejscu tameczudm 
istniejges. 

Grodzisk, dnia 30. Czerwea 1843. 

Erol Sad Ziemsko-miejski. 
— 
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Proklama. Im Depoſitorio des 
unterzeichneten Gerichts befindet ſich der 
Nachlaß des verſtorbenen Probſt Szy⸗ 
manslki, im Betrage von 24 Rthl. 24 fa. 

Die unbekannten Erben deſſelben wer⸗ 
den hiermit aufgefordert, ſich in terwi⸗ 
no den 4. Mai 18 44 Vormittags um 
10 Uhr zu melden, und ihre Anſprüche 
geltend zu machen, weil ſonſt die Maſſe 
als berrenloſes Gut dem Fiseus zugeſpro⸗ 
chen werden wird, 


Gratz, den 8. Juli 1843. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


9) Proklama. Die Theilung des 
Nachlaſſes des zu Zembowo, Vuker Krei⸗ 
ſes, am 10. Januar 1841 verſtorbenen 
Pächters Felix Jaſielski unter feine Er⸗ 
ben, ſoll binnen lurzem erfolgen, was 
den unbekannten Glaͤubigern gemäß g. 
137. Titel 17. des Landrechts mit dem 
Bemerken bekannt gemacht wird, daß 
Go Erbſchaftsgläubiger, die ſich drei 
Monate nach dieſer Bekanntmachung mit 


Forderungen melden, nur an jeden Er⸗ 


ben für feinen Antheil halten koͤnnen. 
Gratz, den 15. Juli 1843. K 


IER und Stadtgericht. 


H 


Oboiesꝛczenie. VW depozgeie Sadu 
podpisanego zuajduje sig pozostälog6 
proboszcza 'Szymafiskiego w kwocie 
24 tal. 21 sgr. N 

Sukcessörowie nieznajomi tegoZ, 
niniejszen sig waywajg, aby sig 
W terminie dnia 4. Maja 1844, 
przed poluduiem ogodzinie 10. zglo- 
sili i pretensye swe usprawiedliwili, 
albowiem inatze) massa ta jako bo- 
num vacaus skarbowi przysadzong 


Zostanie. 


Grodzisk, dnia 8, Lipca 1843. 
Krol Sad Ziemsko-miejski. 


— — 


'Obwieszezenie, Podzial pozosta- 
10$ci po zmarlym W Zembowie, po- 
wiatu Bukowskiego, na dniu fo. Sy- 
cznia 184 f. r. Felixie Jasielskim dzie- 
rzawcy pomiedzy jego sukcessorow, 
wkrötce nastapi6 ma, o czém sie wies 
rzycieli nieznajomych sidsownie do 
$. 137. czesci I, prawa kraj. z tem 


nadmienieniem uwiadomia, iz wie, 


rzyclele sukcessyjni, ktörzy sie wtrzech 
miesigcach po Obwieszczeniu niniej- 
szem 2 pretensyami zgloszy tvlko sie 
kat dego sukcessora tego CZ) trzy- 
mat mog. 
Grodzisk, dnia 15. Lipca 1843. 
Krol. De Ziemsko-miejski. 


10) Bekanntmachung. Der mittelſt Steckbriefe vom 13. Juni 1843. ver⸗ 
folgte Eduard Glaſſner aus Byezek if heut zum Gefaͤngniß angenommen worden. 
Trzemeſzuo, den 18. Juli 1843. 
N Königlich Preußiſches Land- und Seantserigt 


— — 


D 
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11) Bekanntmachung. Am 12. 
d. M. iſt in dem Weidengebüfche zwiſchen 
Ratay und dem Staͤdtchen in einer klei⸗ 
nen Waſſervertiefung zwiſchen Geſtraͤu⸗ 
chen, die Leiche eines neugeborenen Kin⸗ 
des weiblichen Geſchlechts, welche einen 


Stein um den Hals gebunden hatte, ent⸗ 


deckt worden. | ! 


Kéi" ZS 
Sollte jemand von der Mutter dieſes 
Kindes Wiſſenſchaft beſitzen, ſo wird um 


baldige Anzeige erſucht. 
Pofen, den 18. Juli 1843. 


Königliches Inquiſitorlat. 


* 


= — 


12 Publikandum. Wir haben uns veranlaßt geſehen, den Garniſon⸗Ver⸗ 


ſelbſt von feinem Dienſtgeſchäft einſtweilen 
und den Intendantur-⸗Sekretariats-Aſſiſtenten Lieutenant Körner 


waltungs⸗Ober⸗Inſpektor Kaulbach hier 
zu entbinden, 


Ktoby o matce 


Obwieszezenie. Dnia 12. m. b. 
miedzy Ratajami a Miasteczkiem 
W krzakach znaleziono nowo nro- 
dzone dziecko, plei zenskiéj, 2 za- 
wieszonym u szyi kamieniem, utos 
pione. 

* 1657, 


H 


dziecka tego mial 
jak wiadomoge, niech nas spiesznie 


uwiadomié raczy. 


E? Poznan, dnia 18. Lipca 1843, 
sh Kräleuski Tnkwizytoryat. 


* 


— — ` 


mit der interimiftifchen Leitung der Vorſtandsgeſchaͤfte bei der hieſtgen Königlichen: 


Garniſon⸗Verwaltung zu beauftragen. 


Indem wir das Publikum hiertzon in 
darauf aufmerkſam, daß nach den beſtehen 
Verwaltung rechtsverbindliche Geſchäfte nu 
ſtande unter Konkurrenz des kontrollfuͤhren 
werden können; daß vollendete Lieferungen und Leiſtungen 


Kenutniß ſetzen, machen wir daſſelbe 
den Beſtimmungen für die Könialiche 
r bon den jetzigen interimiſtiſchen Vor⸗ 
den Inſpektors Gebhardt abgeſchloſſen 
von ihnen gleich baar 


bezahlt werden muͤſſen, und daß namentlich Einzahlungen von Geldern an die ihnen 
anvertraute Kaſſe S mit Sicherheit nur gegen Quittung dieſer beiden resp. als Ren⸗ 


dant und Kontrolleur fungirenden 
wir diejenigen, welche Anſpruͤche 
Verwaltung zu haben vermeinen, auf, 
Auguſt c. anzumelden, widrigenfalls diefe 


Poſen, den 20. Juli 1843. 


Koͤnigliche Intendantur des fen Armee:E 


FEEDS rechnung, 4 


Beamten erfolgen konnen. Gleichzeitig fordern 
aus Lieferungen oder Leiſtungen für die gedachte 
dieſelben bei uns ſpaͤteſtens bis zum 10. 


ben ſich die Folgen der unterlaſſenen oder 
fpäteren Anmeldung ſelbſt beizumeſſen haben. i 


— 


orps.. 
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13) Heute früh um 34 Uhr entſchlief ſanft nach Zmonatlſchen ſchweren Leiden an 
der Waſſerſucht unſere innigſt geliebte Schweſter und Tante Friederike Meibu tg 
im bereits vollendeten 77. Lebensjahre. Allen Verwandten, Freunden und Theils 
nehmern widmen dieſe Anzeige mit tief betrübtem Herzen mit der Bitte um ſtille 
Theilnahme: Poſen, den 23. Juli 1843. 
die verw. Generalin v. Drygalski, geb. Meiburg, 
Johanna Meiburg, als Schweſtern, - 
Friedrike v. Drygalski, als Nichte, 


14) Prostujae odezwg 2 dnia 21. Lipca w Nrze 169. Gazety Pozn, pol. 
oswiadezam, iz odnowienie oltarza wielkiego nie moim, ale nakladem in- 
nych pobo2nych parafian za staraniem Wgo Proboszeza i Dziekana Kamien- 
skiego uskutecznione zostalo. Poznan, dnia 22. Lipca 1843, 

f ö Jeziorowski. 


15) Von heute ab verkaufe ich in meiner Liqueur⸗Fabrik, Dominikanerſtraße Nr. 
3. zur goldenen Kugel, das Quart Liqueur mit 10 Sgr., das Quart Doppelten mit 
4 Sgr., das Quart Einfachen mit 33 Sgr., das Quart Doppel⸗Korn (Quedlinburger) 
mit 3 Sgr., das Quart Kornbranntwein mit 25 Sgr, und gebe bei Quantitaͤten 
noch einen Rabatt. Poſen, am 24 Juli 1843. D G. Baarth. 


— [ll 


— 


16) Mein eröffnetes Etabliſſement, Friedrichs und Lindenſtraßen⸗Ecke Nr. 20, 
zeige ich theilnehmenden Freunden und Bekannten hiermit ganz ergebenft an, 
Poſen, den 24. Juli 1843. J. G. Wilſchke. 


17) Bekanntmachung. Auf der Walliſchei iſt zum 1. Oktober eine ganz be⸗ 
queme Wohnung nebſt Laden, vorzüglich für einen Fleiſcher, zu vermiethen. 


1 
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